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1. Schule im Wandel
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Was macht den Wandel aus?
Mitwirkende in der digitalen Transformation



1. Schule im Wandel
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Strategie „Bildung in der digitalen Welt“

Kultusministerkonferenz 2016
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Ziele von Unterricht verändern sich

2. Ziele und Inhalte von Unterricht in einer immer stärker digital geprägten 

Welt

Suchen, 

Verarbeiten und 

Aufbewahren

Kommunizieren 

und 

Kooperieren
Produzieren 

und 

Präsentieren

Schützen und 

sicher Agieren

Problemlösen 

und Handeln

Analysieren 

und 

Reflektieren

Kompetenzen 

in der digitalen 

Welt

KMK-Strategie, 2016 S. 16f.

Dagstuhl-Dreieck

CC-BY-SA Beat Döbeli Honegger und Renate Salzmann
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Ziele von Unterricht verändern sich

2. Ziele und Inhalte von Unterricht in einer immer stärker digital geprägten 

Welt

Basiscurriculum Medienbildung im 

Rahmenlehrplan 1 – 10 Berlin-Brandenburg

„Medienkompetenz bezeichnet die Kenntnisse, 

Fähigkeiten und Fertigkeiten, die für ein 

sachgerechtes, selbstbestimmtes, kreatives und 

verantwortliches Handeln in einer von Medien 

wesentlich mitbestimmten Welt notwendig sind. 

Medienbildung ist verbindliche Querschnitts-

aufgabe aller Fächer und berücksichtigt das 

Lernen mit und über Medien.“

aus: Der Beitrag der Medienbildung zum Kompetenzerwerb in den Unterrichtsfächern



Potenziale der Digitalisierung für die Unterrichtsgestaltung

3. Potentiale der Digitalisierung für das (schulische) Lernen und Lehren

• Erweiterte Möglichkeiten der Informationspräsentation und des interaktiven Zugangs zu 

Informationen

• Individualisiertes und personalisiertes Lernen durch differenzierende Lernangebote und 

individualisiertes Feedback

• Vertiefte Auseinandersetzung mit dem Lerngegenstand anregen (z. B. durch Multimedia, 

Simulationen, Augmented Reality, Virtual Reality)

• Experimentieren und entdeckendes Lernen in digitalen Lernumgebungen einschließlich 

Simulationen und Datenmodellierungen zur Erkenntnisgewinnung

• Aktualität und Meinungspluralität - zusätzliche Erfahrungswelten
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Potenziale der Digitalisierung für die Unterrichtsgestaltung

3. Potentiale der Digitalisierung für das (schulische) Lernen und Lehren

• Lehr- und Lernprozesse mit Handlungs- und Produktorientierung

• Digitale Werkzeug- und Produktwahl zur Förderung des Ausgestaltens von kreativen 

Lösungen und Lösungsstrategien

• Erweiterte Kommunikation und Kollaboration – auch standortübergreifend

• Zugang zu Bildungsinhalten durch Unterstützung von Barrierefreiheit

• Veränderte Aufgaben- und Prüfungskultur 

Vgl. u.a.: Bildung in der digitalen Welt: Potenziale und Herausforderungen Positionspapier des Leibniz-Forschungsnetzwerks 

Bildungspotenziale, 2020.
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Was macht guten Unterricht auch weiterhin aus?

3. Potentiale der Digitalisierung für das (schulische) Lernen und Lehren

Sichtstrukturen

• Organisationsformen

• Unterrichtsmethoden

• Sozialformen

Tiefenstrukturen – Basisdimensionen der Unterrichtsqualität

• Sicherung und Nutzung von Zeit: Klassenführung und Choreographie des Unterrichts

• Kognitives Anregungspotential (Aufgabenstellung, Diskurs, Konsolidierung, Übung)

• Rückmeldung, Unterstützung und Wertschätzung
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Wo stehen wir?

3. Potentiale der Digitalisierung für das (schulische) Lernen und Lehren
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Qualitätsentwicklung

4. Qualitätsentwicklung in fünf Dimensionen
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Angebote zur 

Unterstützung von 

Veränderungsprozessen

4. Qualitätsentwicklung in fünf Dimensionen
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Kontakt

Kontakt

Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-

Brandenburg (LISUM) 

Autor: Dr. Götz Bieber

goetz.bieber@lisum.berlin-brandenburg.de

Weitere Informationen:

bildungsserver.berlin-brandenburg.de

14974 Ludwigsfelde-Struveshof

Tel.: 03378 209 - 0

Fax: 03378 209 - 149

www.lisum.berlin-brandenburg.de
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